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SIE eSs realistısc. 1ImM Zusammenhang mıt dung se1l NIC. dıie entscheidend: Ich ıll es
dem ubılaum eiınen aCcCNlass der AUS- Im folgenden erklären.

landsschulden fordern, oder handelt CS
sıchelG eiınen Sut sgemeınnten from- Der aCcCNlass der chulden ist In der IC
Inen Wunsch? DIiese Ya: en wahr- des en lestaments VO Jubeljahr In der

Tat keıin Ziel In sıch selbst Wer diesen unscheinlich auch S1e oft sehört Menschen CY-
klären mI1r In der Jat, S1€e önnten Johannes des Jubiläums er In der eutigen, zi1em.-
Paul I{ verstehen, WeNn Cl In Tert10 millen- ich komplexen Welt aufgreift, darf den be-
N10 advenilente die reichen Natıonen dingungslosen Schuldenerlass MC als Ziel
pelliert, „l eıne Überprüfung, WEeNln NIC betrachten, das seiner selbst wıllen el-

überhaupt eınen ernheblıchen acNlass der reicht werden LL11USS In der Sicht des Ju
internationalen chulden denken, dıe auf iliäums seht S In erster Linıe die Wıe:
dem ECSCHIC vieler Nationen asten“ derherstellung einıger ursprun  icher
(Nr. ). Der aps preche schlıe  IC als Beziehungen zwischen den Menschen und

der übriıgen Schöpfung Johannes Paul ILreligiöser Führer, sS1e S1e en aber
sofort hinzu, Wer In der „realen el lebe, stellt In der Dalı fest, dass die Vorschriften für
habe diese Ya pragmatisc und realistisc das Jubeljahr „mehr eıne ollnun als eıne
anzugehen. onkrete Verwirklichung“ S)

Ich habe das Gefühl, dafs manche, dıe die Fra- Das el aber MC dass eıne solche IC
De der Verschuldung Z zentralen ema eute irrelevant ist auch NIC WeNnNn INall
des Jubiläums und ihrer Überlegungen DE In der eutıgen Zeıt ußerst realıstisc und
MacC aben, olchen Milsverständnissen pDragmatısc en Der aps rklärt, dass
beigetragen en Nun werden S1e sıch fra „sich auf der Grundlage der In ihnen den
gen Wer Mal denn einer Konferenz Z Vorschriften) enthaltenen Rechtsnormen e1-
ema Schuldenerlass eingeladen? Wıe kann Ne bestimmte Sozlallehre abzuzeichnen be-
Cl denn behaupten, die Ka der erscCcANul- sann  66 (ebd.) S1e sollen, WIe der aps sagt,



D
„dıe Gleichheit zwischen allen Söhnen und Man LLLUSS ach ©  Cn suchen, WI1Ie INan

Ochtern Israels“ (ebd.) das el die recht- den armeren Ländern helfen kann, end-
mälsige Gleichheit In den menschlichen Be- sültig aus dieser Schuldenkrise herauszu-
ziehungen wıiederherstellen Dieser weıtere kommen. In der Vergangenhe1 mal 11all

Kontext der menschlichen Beziehungen, dıe sıch allzu oft mıt Übergangslösungen be-
onkrete S1iıtuation VON Männern, Frauen nu |hese onnten aber keine Abhiılfe
und Kındern, bıldet STEets den Rahmen für e1- Schalften Solche Lösungen sınd er In
L1IC Überprüfung der Yqa: der Verschuldung ukunft nıcht mehr akzeptabel und dür-

fen MC mehr vorgeschlagen werden.
eute el dies konkret, dass WITr die ra Festzuhalten ist, dass einıge Vorschläge
der Verschuldung 1ImM Hinblick auf eıne MGU VON G 7/=Staaten aus Jüngerer Zeıit oft L1UT

Yuktiur internationaler Zusammenarbeit dazu dienten, „das eiıgene ma UufzupoO-
und Entwicklun erortern mussen amı lıeren“. Dieser „Schönheitswettbewerb“
meıne ich die Yage, WIe die internationale konnte aber keine ernsthafte Lösung des
Gemeinschaft das Problem der anhaltenden YTroODlems bringen Wenn eSs beispielsweise
YmMu In der eutigen ohlstandswelt ef- In einıgen G/eSatenel die OrSCNIäa-
fektiv bewältigen und WIe s1e die zunehmen- De würden den Steuerzahler L1UTr wenıg
den Ungleichheiten zwischen den Natıonen oder überhaupt nıchts kosten, dann be-
und innerhalb der Natıonen überwinden ınn 11a dort aufrichtig arüber nach-

zudenken, dass CS hier eher Buchhal-kann. DIe Bedeutung des Schuldenerlasses
ist 1L1UT innerhalb der allgemeinen IC des Lung, alls reale Schuldenerlasspro-
Jubiläums als Wiederherstellung der Cleich- 9ramme seht
heit aller Menschen und Völker verstehen. S Ich meıne damıt die Einführung VOI
Dıie internationale wirtschaftliche Entwick- ährungSs-, Wiırtschafts- und Sozilalrefor-
lung ist In erster Linıe eıne Entwicklung des IMEN, welche die armeren Länder VON In
Menschen. Wenn dıe Nachrichten ImM Fern- rer Abhängıgkeit VOIN der En  icklungs-
sehen ber die Wirtschaftskrise In Ostasıen ılfe befreien und CS den bürgern dieser
berichten, zeıgen. sıe sewöhnlıch Bılder VOIN Länder erlauben, die Verantwortung für
der all Street oder der Londoner Börse oder ihr eigenes en übernehmen. ann
VOIN internationalen BUroOSs, über die wiırt- sıngen die Früchte ihrer Arbeiıt und die
schaftliche Stabilität diskutiert wird Nur sel- Zinsen ihrer Ersparnısse NnIC verloren.
ten enken s1e UNsere Aufmerksamkei aufdie Ich meılıne amı eın En  1CKIUNGS-
rl1esige Za VON Menschen, die nfolge die- modell, In dem die wirtschaftlichen und
SCr ÄKrısen In äaulserste YTMU Seraten S1Ind: sozlalen Komponenten, SOWIE auch die Be-
Männer und Frauen, die serade Hoff- wahrung der Schöpfung als integrale Be-
nung für hre ukunft und dıe ukunft ihrer standteile betrachtet werden.
Kinder Seschöpft hatten, mMussen mıt anse-

hen, WIe diese innerhalb VOIN einıgen Wochen 1es sSsetiz be]l den armeren Ländern aller-
wieder zZeYrstor wurden. ın die Bereitschaft VOTAUS, ihre Wiırtschaft

Lransparenter und eilzıienter gestalten
Wenn die Ya: der Verschuldung der arme- S1e mMusSsen eiıne an  ne Sozlalpolitik
ren Länder NIC. bald selöst wird, werden betreiben und für dauerhafte Investitionen
diese Länder nıe In der Lage se1nN, das Pro- 1ImM sozlalen Bereich bürgen. Man sagt aber
blem der YTMUu nachhaltıg bewältigen oft infach UT, die armeren Länder mülsten
Ich möchte In diesem Zusammenhang den dies oder Jenes tun und übersieht abel, dass
Begriff nachhaltig etonen Was meılne ich S1€e kurzfristi NIC. dazu In der Lage S1nd.
damıt? l [1lall Vorschläge ZU Schuldenerlass CI -
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arbeiten, 1I1NUSS INan eUue Modelle finden, da- Klar ist auch, dass Onkrete Wege Z Fı
muıt der Schuldenerlass In sozlalen WHort- nanzlerung dieses VoON uns vorgeschlagenen
chritt mündet 1es Ist L1UT möglıch, wWenn weitreichenden Schuldenerlasses eIunden
die Menschen der sogenannten armeren Dän- werden mussen Um die Forderung eınes

Schuldenerlasses 1ImM Zusammenhang mıtder und die Organısationen der Zivilgesell-
schaft In den Sanlıerungs- und Entwick- dem ubılaum durchzusetzen, I1USS INan el-
lungsprozess einbezogen werden. 1es Ist eın en Konsens ber den Wert der 1N-

ternatıonalen Zusammenarbeit finden undwichtiger Aspekt, der IC den aCcC  ear-
eıtern 1mM Finanzmiiniısteriıum überlassen siıch über deren YrukKiur verständigen. DIie
werden darf. Es 1M1NUSS eınen viel weılteren staatliche Entwicklungshilfe ist eute
KreIls VOIN Menschen IV einbeziehen. nıedrig WIe eh und Je Ohne eıne CU«C Fı

nanzsprıtze VOIN seıten der Industrielä  er
Wenn ich VON der Verantwortung der arme- sind die emühungen der internationalen
HCN Länder spreche, dann möchte ich auch Währungsinstitutionen In Sroisem Umfang
dıe Ya: der Miılıtärausgaben SC eror- ehemmt
tern DIe Zusammenhänge zwıischen bewaff-
netien Konflikten und YMU jegen klar auf Wır wollen 1UN kurz die internationale Zu
der Hand Leider en auch ein1ıge schwer sammenarbeit betrachten und schauen, WIe
verschuldete armıe Länder HIPC Heavıly s1e sıch auf die Yqa: der Verschuldung auUs-

Poor Countrı1es) nach AAIn das WITF.
Schuldenerlassprogramm ihren Milıtärhaus-
halt erhöht Wır en Serade erortert, dass Der himmelschreiende Unterschie ZWI1-

schen der tarken wirtschaftlichen und f1CS unannehmbar ist, WEeNn Schuldenrück-
zahlungen und Sozlalausgaben In keinem nanziellen Globalisierung und den esche1l
Verhältnis stehen Gleichzeıitig mussen WIr denen internationalen Solidarıtätsstrukturen
betonen, dass unverhältnısmälsig hohe MI- springt hierbel sofort 1INs Auge Und die
lIıtärausgaben ebenso inakzeptabel Ssind. wird iImmer Srößser, weıl WITr CS mıt ZWEI

terschiedlich chnell ablaufenden ProzessenDIe Senannten Reformen brauchen Zeıt und
siınd L1UTr schrittweise durchzuführen Des- tun en DIie wirtschaftliche Globalisıe:
halb Ist wichtig, dass die Schuldenerlass- rung nımmt auf den modernen Autobahnen
rogramme eichen VONN utem Willen und rasch und ungehindert ihren Lauf, während
Opferbereitschaft auf seıten der armeren die Globalisierung der Solidaritä langsam
Länder chritt für chritt mıt konkreten auf alten, schmalen Landstrailsen 1n
Schulderlassmalsnahmen verbinden. Vor schleicht und In Dörfern und tädten Ins
diesem Hıntergrund erwelst sıch dıie derzeli- tocken Wır verfügen noch N1IC ber
tige Inıtlative der an zugunsten der dıe angemessenen Strukturen, diese Ele
schwer verschuldeten Länder HIPC) mente, die das „Gemeinwohl“ einer lobalı

zumındest In diesen a  en VOT dem Ö-GIp- sıierten Welt bılden, erkennen und hbe
fe] In Köln als unangemessen. S1e INUSS VOTr wahren. In einem aa die Regierung
allem schneller durchgeführt werden, amı eıne besondere Verantwortung für die Ver:
die armeren Länder schneller einen u_ teilung des Reichtums In der Slobalisıerten
denerlass erlangen. 1es verlan eıne KOISE>- Wirtschaft Sıbt 6S aber och keinen eindeu-

Flexibilität und mehr Hochherzı  eit Be1l en Garanten für diese Verteilung
der bewertung des Prozesses Sılt CS VOT all-
lem edenken, dass der rme die Kosten Darüber hınaus ändert sıch In dieser kom
für Unentschlossenheit und Verzögerungen plexen Geographie der internationalen Zl

Lragen hat sammenarbeit tändig die Beziehungsland-
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schaft, das el die Jeweıligen Rollen der sowohl In den eDer- als auch In den FMD-
Regierungen und des Privatsektors DIie fängerländern eıne röfßere Beteiligun der
staatlıche Entwicklungshilfe ist auf einem HI- lvilgesellschaft erwırken.
storischen Tiefpunkt und In der Vergangen-
heıit Fehler und falscher Mafisnahmen Eın Konsens über die erte der inter-
ZU Te1l aUCh In Misskredit eraten 1rekK- natıonalen Kooperatıon innerhalb der Ndu-
te prıvate Investitionen pIelen eıne NeUue Rol- Strıelander verlan VON allen Bürgern In Cl -

le, weıl S1e sehr oft für röfßeere Kapıtalflüsse ster Linıe eıne Anderung der iInneren
VO Norden In den en verantwortlich Einstellung, eıne Bekehrung Und hierfür
SIMa Den Ländern erklarte INaN, hre tragen auch dıie Kirchen Verantwortung.
ukunft an mehr davon ab, dass sS1e für Wirtschaftlicher Wohlstand 1ImM Norden kann
Investitionen als für finanzıielle Hılfen Anreız eicht auch Gleichgültigkeit führen, wiırt-
oten schaftliche Rezession ingegenSaUusIö-

SC  s In beiden Fällen esteht die ea  107N 1M
DIe prıvaten Kapıtalflüsse Schalien sicherlich Denken sich selbst Man Yrkennt NIC.
HEUE Arbeitsplätze und Lragen Z ll dass die Integration er Länder einsch-
schaftswachstum der Länder und l1e  ]® der armeren 1mM Interesse allerS
ihrer Integration In die Weltwirtschaft bei und zwar unabhängig VON der eigenen Wırt-
Doch S1€e erreichen T eıne begrenzte Znl ScChaltslage Eın Wirtschaftssystem, das
VON Ländern KO) eıle der Bevölkerun IM Randdasein

beläfst, ist In sıch zerbrechlich und moralisch
Direkte prıvate Inıtiativen können auch unhaltbar. Einbeziehung ist eshalb sowohl
dauerhafteren Partnerschaften führen, In de“ eın wirtschaftlicher als auch moralischer Im=
enel Partner die Rıisıken tragen und der eratıv.
Investor eın Srölseres Interesse Erfolg S@1-
11eSs Unternehmens mat Man I1USS sıch aber ıne IC der wirtschaftlichen Zusammen-
fragen, welche Auswirkungen S1e auf die Aı arbeit al der Grundlage der Prinzıplen der
beitsbedingungen und die Umwelt en Es Subjekthaftigkeit der Gesellschaft verlan In
handelt siıch oft 1L1UTr kurzfristige nvestIi- den Industrieländern, dass ZzZUallerers In
tiıonen und Kapıtalflüsse; S1€e können sıich L1UTr Menschen und hre Fähı  eıten investiert
Z leicht als Spekulationen entpuppen und werden I1USS er eigentlıche OLOT VoNn
chnell wıeder zurückgenommen werden. Wirtschaftswachstum Ist NIC. der ar
Der Investor kann sıch für das Entwick- er ist sleichsam EG Miıttel sondern die
lungsland als vorteilhafter Partner erweılsen, Kreatıvıtät, Innovatıon und Arbeit des Men-
Cn ist aber Öfters eın untreuer Liebhaber, schen. DIe Bedürfnisse der Menschen be-
taucht eın attraktiverer oder billigerer Part- friedigen und In die Verbesserung ihrer
Ller auf, ist die Ehe vorbel. Wır mussen mehr menschlichen und technischen Fähl  eıten
Lun, dem Privatsektor seiıne sozlalen Ver- investieren, ist die wichtigste Investition
antwortlichkeiten klarzumachen. 1ImM IDauf eine erfolgreiche Wirtschaft

Der Schlüsse] WIrKIIC tragfähigen Mo- Industrieländer und Entwicklungslände
dellen wırtschaftlicher Zusammenarbeit hbe- mMussen solidarisch zusammenarbeiten. Der
ste In dem, Was aps Johannes Paul l als Harvarder Wırtschaftswissenschaftler effrey
„Subjekthaftigkeit der Gesellscha C6 (Cente- aCcC spricht VoOoNn einem „gemeınsamen Ste-
SIMUuSs Nr. 49) bezeichnet hat. Es Sılt wardship dus Armen und Reichen“‘. DIie a_
daher, solche Modelle finden und In SOl 1NEeN Länder und WITr sprechen hier VON
che Modelle investieren. Es seht darum, S55 Y der Bevölkerun mMussen der (Ge:

s
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staltun eiıner sgemeınsamen ukunft ete1l- lung einer dauerhaften Gleichheit der Men-
lıgt werden. Für diese Beteıiligun sind aber schen und Völker ZU Ziel hat
radıkale läne erforderlich ESs Senugt NIC.
neben den (‚ (/(-Staaten noch andere (er, SEeY- Wenn ich VOIN „Wiederherrichtun  66 und
Gruppen oder dergleichen USaMMmMeNZUTU- ‚Wiederherstellun SewIlsser ursprünglı-
fen re Kooperatıon ründet In Solida- cher Beziehungen untier den Menschen SPIEE
YıLa und Teilhabe und 1LLLUSS die bürger und che, dann möchte ich daran erinnern, dass
NnIC. L1UT die ranghöchsten Vertreter eines dıeanach dem weıten Weltkrieg als
Landes einbeziehen. Kür ihren Erfolg ist dıe Bank für den Wiederaufbau segründet WUT-

„Übernahme“ der Entwicklungsprojekte de, und ZWar VOT em für den Wiederaufbau
UKe das Volk wesentlich, und dies Sılt auch der durch den NC zerstorten Strukturen
für Schuldenerlassprogramme In Kuropa. eute dürfen In eıner Wiırt-

schaft, In der Menschen die treibende Yra
An dieser Stelle möchte ich hre Aufmerk- siınd dıe an und andere Institutio-
amkeiıt auf eıinen besonderen Aspekt der NenNn hre NIC darın sehen, Gebäude
Schuldenfrage lenken Es Ist paradox, dass oder Finanzstrukturen wlieder aufzubauen.

S1e mMuUssen vielmehr In erster Linıe auf dieINan VOIN den armeren Ländern sSleichsam als
deren Beıtrag ZUT LÖSUNg des YODIems eıne Wiederherstellung der Gleichheit der Men-
rölsere Transparenz In ihrer Regiıerung und schen und Völker hın arbeiten.
ihrer Wirtschaft verlan  r während dıe Ver-
handlungen den Schuldenerlass L1UT all- Der erste SCHEL ist eute WIe In der Zeıt des

oft unter rölster Geheimhaltung eführt en JTestaments, dıe Ursachen für anhal
wurden, dass weder den Parlamenten noch en AÄngste und Ungleic  eiten eseıt1
den Menschen In den Entwicklungsländern gen Und In diesem Zusammenhang ist die
umfassende Informationen zute1l werden Auslandsverschuldung einem Symbol für
urften In einem System, In dem die führen- eınen notwendıgen Gesinnungswandel DE
den Länder der „freıen Welt“ Entscheidun- worden. Wenn uUuNnsere Industrielä  er hre
gen reffen wollen, VOIN denen die freien Bür- Gesinnung und ihr Verhalten ändern und
Der armerer Ländern NnıIC die MI mehr 1L1UTr dıe äaulßeren und ODerilacC
ahrheı wIssen dürfen, ist eLIWAaAS faul Kınes iıchen Aspekte des Konsums betrachten WUTF-
der erklärten 1ele westlicher Entwicklungs- den, tünden die Miıttel ZUrTr Verfügung,
olıtık ist die Errichtung freier demokrati- das Problem der Verschuldung der armsten
scher Gesellschaften Schuldenerlass Länder bewältigen
1L11USS er gestaltet und durchgeführ
werden, dass l Demokratie und Beteiliıgun Der Päpstliche Rat für Gerechtigkeıit und
OÖrdert Frieden bemüht siıch, dıe Aufmerksamkeı

aufdie dringliche Ya: der Verschuldung
Es mag den Anschein erwecken, dass ich WIe auf eınen otwendigen Konsens In der
mich In meınen Ausführungen VON der Aus- rader Zusammenarbeit und Entwicklung
Sangsirage ‚Was Lut also der Päpstliche Rat enken Deshalb hat er betont, dafs dıie Ap
für Gerechtigkeit und Frieden, den AD- pelle eınen Sroisen Krels VOIN Adressaten e!-

reichen mMmuUussen armıe und reiche Länder,pell des Papstes fördern?‘ weıt entiern na*
be Ich habe VOT em versucht, eutlic. internationale Instiıtutionen, den Privatsek-
machen, dass die Ya: der internationalen LOr und Nicht-Regierungs-Organıisationen
Verschuldung L11Ur 1mM Rahmen e1ınes Auch ıIn der Kirche und bei ihren Gläubigen
Konsenses ber Zusammenarbeit und Ent- iıst eın radıkaler Gesinnungswande!l notwen-
WICKIuUN lösen ist, der die Wiederherstel- dıg Das Jahr 2000 ist eın entscheidender und
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symbolıischer Augenblick Wır mussen da DIie Geschichte UNs, Was Seschieht,
al hinwirken, dass eıne möglıchst ro WenNn AÄngste schwären. DIie Geschichte
Zahl VONMN Staaten, dıe eınen Schuldenerlass uUuns auch, und hier komme ich auf die Wor-
brauchen, aus dem Jahr 2000 eınen rÖöfst- te begınn meılner Ausführungen zurück,
möglichen Nutzen ziehen. Das Neue Jahr- dass hohe Ideale und Iräume eines a  es
ausend sol] mıt einem und ausgeglı- Wırklichkeit werden können. DIie esCcCNıch-
cheneren Modell der Beziehungen unter den te hat hre Höhepunkte ahrer Realıist Ist
Völkern beginnen. deshalb, Wer sS1e möglıch MacC
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